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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

FC Gerolfing 1930 : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III 
Freitag, 26.01.2024, 19:55 Uhr

Kocak macht den Sack zu

Mit einem 9:1-Heimerfolg gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III hat der FC Gerolfing 1930 am
Freitag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gesammelt. Beim MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 29:6
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten
Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Ausreichend spielerische Mittel hatten Gärtner / Bronner
letztlich an der Hand, um sich gegen Endres / Saiti durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg
in drei Sätzen zu Buche. Beim 3:1-Sieg gegen Stalder / Hoffmann kamen Kocak / Konrad nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Beim 3:0 gegen Rainer Hoffmann fand Ali Kocak von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Ausreichend spielerische Mittel hatte Axel Konrad letztlich parat, um
Wolfgang Stalder zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Dann
ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Mit nur einem
Satzverlust ging im Anschluss Sascha Gärtner gegen Achmed Saiti durchs Ziel, denn das Match
endete mit einem 3:1-Erfolg. 2:3 endete daraufhin das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu
erwartende Einzel zwischen Elena Bronner und Patrick Endres aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Beim Stand von 5:1 gingen die
Spitzenspieler des FC Gerolfing 1930 und des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III in die Box. Beim Erfolg
von Ali Kocak gegen Wolfgang Stalder konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Eher wenig Gegenwehr bekam
Axel Konrad beim 3:0 von Rainer Hoffmann. Nicht einen Satzgewinn überließ Sascha Gärtner
seinem Gegner Patrick Endres beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und steuerte damit einen Punkt für
die Heimmannschaft bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Gärtner nun
bei 11:11, während Endres bislang 5 Siege und 11 Niederlagen zu verzeichnen hat. Das Ergebnis
vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Elena Bronner gewann anschließend ihr Spiel
gegen Achmed Saiti sicher in drei Sätzen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den FC Gerolfing 1930 am 31.01.2024 gegen den TSV Ingolstadt-
Unsernherrn III möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
05.02.2024 gegen den MTV 1881 Ingolstadt V versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 FC Gerolfing 1930

Doppel: Gärtner / Bronner 1:0, Kocak / Konrad 1:0 
Einzel: A. Kocak 2:0, A. Konrad 2:0, S. Gärtner 2:0, E. Bronner 1:1 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III
Doppel: Endres / Saiti 0:1, Stalder / Hoffmann 0:1 
Einzel: W. Stalder 0:2, R. Hoffmann 0:2, P. Endres 1:1, A. Saiti 0:2
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